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Graf. Ja so, das ändert die Sache! Wo sind die Damen?

Jäger. Sie müssen mir auf dem Fuße folgen! Ich bin
ihnen vorangeeilt.

Graf. Du hast Recht daran gethan, sie herzuführen. Du
bist ein artiger Bursch!

Jäger. Es freut mich, daß ich bei dem Herrn Grafen mehr
Gehör finde. Die Frau Brigitte wollte von der Empfangnahme
meiner Gäste nichts wissen.

Graf. Hier hab’ ich zu befehlen und nicht die Frau Brigitte.
Geh den Damen entgegen und sage, sie sollen mir willkommen
seyn!

Jäger. Ganz wohl, Herr Graf! (Ab.)




Vierte Scene.

Graf von Klockenberg (allein).

Eine Dame mit ihrer Zofe und eine Gräfin? – Es reisen
jetzt einige Herrschaften incognito – wie leicht könnte es etwas
vom Gefolge seyn. Sie sollen keiner Artigkeit bei mir entbehren.
– Oder, welch ein Gedanke! – Muß er mir nicht kommen,
da ich so eben diesen Brief erhalten habe? – Sollte die Dame
vielleicht die Dame seyn, die mir bestimmt war, heut auf meinem
Schlosse zu empfangen? – Sollte sie nicht zufällig in dem
Hohlwege umgeworfen haben? – Sollte die Combination der Ideen
des Herrn Justizraths sich so weit verstiegen haben, daß er den
Postillon bestochen hätte? – Nimmermehr, solche Einfälle dürfen
die Justizräthe nicht haben! – Es wird eine Andere seyn! –
Es ist indessen eine Dame, und man muß es an keiner Fürsorge
fehlen lassen. (Ab durch die Seitenthür rechts. Die Scene bleibt einige Augenblicke leer.)




Fünfte Scene.

Sophie und Lisette treten durch die Mittelthür ein. Ihnen folgt ein Diener mit einem Reisemantel und einer Hutschachtel.

Diener. Haben Euer Gnaden sonst noch etwas zu befehlen?

Sophie. Nichts, mein Freund! Lege die Sachen nur ab!
Für Deine Mühe! (Sie giebt ihm ein Trinkgeld.)
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